
Gemeinde Bötzingen 
Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald 

 
 
 

Haushaltssatzung 

der  

Gemeinde Bötzingen   

für das  

Haushaltsjahr 2012 

 

 

 
Aufgrund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg in der Fassung  

vom 24. Juli 2000 (GBl. S. 581) hat der Gemeinderat am 13. Dezember 2011 

folgende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2012 beschlossen: 

 

 
                                                                 § 1 

 

 

Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit 
 
1.  den Einnahmen und Ausgaben von je            18.193.000 €   

      davon: 

      im Verwaltungshaushalt                 12.471.000 €      

      im Vermögenshaushalt                         5.722.000 €  

                       

    

 

2. mit dem Gesamtbetrag der vorgesehenen  

               Kreditaufnahmen für Investitionen und  

               Investitionsfördermaßnahmen (Kreditermächtigung) von       0 € 
 

 

3. mit dem Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen von      0 € 

                                      

                                                                         

 
                                                                 § 2 

 

 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf           500.000 €           

 

 

 

 



                                                             

 
 § 3 

 

Die Hebesätze werden festgesetzt 

1. für die Grundsteuer 

    a) für die land- und forstwirtschaftlichen 

        Betriebe (Grundsteuer A) auf                                                   280 v. H. 

    

    b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf                           280 v. H. 

        der Steuermessbeträge.           

 

2. für die Gewerbesteuer auf                                330 v. H.               

    der Steuermessbeträge.  

 
                                                                       

§ 4 

 

1.     Der dem Haushaltsplan beigefügte Stellenplan ist Bestandteil der         

         Haushaltssatzung              

 

2.1    Nach § 18 GemHVO werden folgende Ausgabenansätze als gegenseitig          

              deckungsfähig erklärt:  

 

 UGr. 500000 UGr. 510000 UGr. 520000 UGr. 540000 UGr. 550000 

UGr. 575000 UGr. 591000 UGr. 591200 UGr. 592000 UGr. 592500 

UGr. 593000 UGr. 640000 UGr. 650000 UGr. 652000 UGr. 654000 

UGr. 655000 UGr. 661000 UGr. 668000 UGr. 673000 UGr. 676000 

 

2.2 Zusätzlich werden im Wege der Budgetierung der Schule folgende Ausgaben- 

ansätze gemäß § 18 GemHVO als gegenseitig deckungsfähig erklärt: 

 UA. 1.2000  Schulverwaltung: UGr. 520000 UGr. 521000 

      UGr. 583000 UGr. 601000  

UGr. 650000 UGr. 652000  

UGr. 668000 

 

 UA. 1.2110 Grundschule, UA. 1.2130 Hauptschule, UA. 1.2210 Realschule: 

 Jeweils die  UGr. 521000  UGr. 591000 UGr. 591200  UGr. 592000 

UGr. 592500 UGr. 593000 UGr. 594000 UGr. 668000 

 

 

79268 Bötzingen, den 14. Dezember 2011    

 

  

 gez. 

 

Schneckenburger 

Bürgermeister  

 

 

 

 

 


